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Schwimmbad Alleskönner ALLPOOL

°C–dynamische Filterzeiten

Wenn diese Funktion aktiviert wird, wird die tägliche Laufzeit der Filterpumpe abhängig von der
durchschnittlichen Temperatur beeinflußt: Je kälter das Schwimmbadwasser, desto kürzer wird

gefiltert, je wärmer desto länger. Die Temperatur bei der nichts verändert wird ist einstellbar (24° bei
Auslieferung). Da der Zusammenhang zwischen Temperatur und Wachstumgsgeschwindigkeit der
Mikroorganismen mit steigender Temperatur potentiell ist, wird auch die Filterzeit potentiell erhöht.

Zur Ermittlung der durchschnittlichen Temperatur wird ein fliegender Durchschnitt der jeweils letzten
24 Stunden berechnet.

Die Beeinflußt wird die Filterlaufzeit erfolgt so: die durch die Zeitschaltuhr definiert ist.
Außerplanmäßige Ein/Ausschaltungen (externAUS-Eingang, Motorschutz, Solarheizung, ...)
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